
Erfolge englischer Höhlenforscher Im Westteil
des Dachsteinplateaus
Eine englische Höhlenexpedition mit n Teil-
nehmern hat im August iggg die Forschun-
gen in der Eisturnenhöhle (Ice Gymnastics
Cave, Kat.-Nr.: 1543/101) wiederaufgenom-
men, in der 1994 eine Tiefe von -236 m bei
620 Meter Gesamtlänge erreicht worden war.
Die Höhle liegt im Gebietdes Gamskogels im
Westteil des Dachsteinplateaus; der Einstieg
öffnet sich in 1.955 Meter Höhe. Beim Vor-

stoß im Sommer 1999 wurde die Höhle bis in
461 Meter Tiefe vermessen und bis in etwa
520 Meter Tiefe erforscht. Die vermessene
Gesamtlänge beträgt jetzt 1.158 Meter3. Der
Horizontalabstand vom Endpunkt der Höhle
zum „Wilden Westen" der HirlatzhÖhle
beträgt nur noch 250 Meter. Die Fortsetzung
der Forschungen im Sommer 2000 ist
geplant. h.t.

Kurz vermerkt
Durch die Entdeckung neuer, überwiegend
kluftgebundener Ganglabyrinthe stieg die
Gesamtlänge der Jewel Cave (South Dakota,
Vereinigte Staaten) bis zum Oktober 1999 auf
195.615 Meter (NSS News, 57 (12), 1999).

Damit ist sie die drittlängste Höhle der Erde
nach dem Mammoth Cave System (Kentucky)
mit 571.317 Meter und der Gipshöhle Opti-
mistitscheskaja (Westukraine) mit rund
212.000 Meter Gesamtlänge.

In einer im Dezember iggg veröffentlichten
Liste der längsten Höhlen der Erde nehmen
die HirlatzhÖhle bei Hallstatt den 15., die
Raucherkarhöhle im Toten Gebirge den 20.
und die Dachstein-Mammuthöhle bei Ober-
traun den 34. Rang ein.
Unter den 40 längsten Höhlen der Erde sind

die Vereinigten Staaten mit 11, Mexiko und
Frankreich (einschließlich der die Grenze zu
Spanien „unterschreitenden" Höhle von Pier-
re Saint Martin in den Pyrenäen) mit 4 und
Österreich mit 3 Höhlensystemen am stärk-
sten vertreten (Journal of Cave and Karst Stu-
dies, 61 (3), 1999).

Die Liste der bereits in den Heften 4/1999 und 1/2000 dieser Zeitschrift angekündigten Veran-
staltungen ist durch den Hinweis auf folgende Tagung zu ergänzen, für die inzwischen nähe-
re Angaben vorliegen:

31. August bis 3. September 2000:40. Jahrestagung des Verbandes der deutschen Höhlen- und
Karstforscher e.V. Die Tagung findet in Oberstdorf im Allgäu statt. Auf die Eröffnung der
Tagung am Abend des 31. August folgt ein Exkursionstag, an dem Wanderungen, Höhlentou-
ren und eine ßusexkursion angeboten werden. Der 2. September ist der Jahreshauptver-
sammlung des Verbandes und wissenschaftlichen Vorträgen vorbehalten und wird abends mit

' Peter WacNab, Eisturnen Höhle. Dachstein 1999 Expedition. Caves and Caving, issue 86, Winter '99, p.
16 - ig.
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